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KULTUR I

Die Original Appenzeller Streichmusik Geschwister Küng im Einsatz.

Eidgenössisches
Ländlermusikfest

AUCH LESENSWERT

Moskau-Wladiwostok
Fast dreissig Jahre, von 1892 bis 1916,

dauerte die Bauzeit für die «Transsibiri-

sehe Eisenbahn». Diese führt von der
russischen Hauptstadt Moskau bis nach

Wladiwostok am Japanischen Meer und

ist mit ihren 9300 Kilometern immer
noch die längste Eisenbahnlinie der
Welt. Gäste können während einer

Nostalgiefahrt in der voll klimatisierten
und elektrifizierten Eisenbahn oder
auch im langsamen Regelzug Sibirien

erleben; die Weite der Taiga, die dicht
bewaldeten Flächen und die einsamen
russischen Dörfer.

Mehr als zwei Monate lang waren Petra

und Klaus Woebke in Sibirien unter-

wegs. Die Hamburger Fotografin und

Autorin und ihr Lebenspartner und Co-

Petra Woebke, Die Transsibirische Eisenbahn,

Grossfarbbildband, terra magica, Luzern, 206

Seiten, CHF 84.-. Bestelltalon Seite 60.

Autor führen mit zwölf verschiedenen

Zügen durch den Kontinent und mach-

ten Halt in zwölf Städten. Entstanden

sind dabei unzählige Fotografien von
der russischen Landschaft, von den

Menschen und ihrer Kultur und ihrem

Alltag. Vor kurzem erschien im Verlag

«terra magica» der Grossfarbbildband
«Die Transsibirische Eisenbahn» mit
Fotos und Texten von Petra und Klaus

Woebke. Neben rund 300 Farbbildern

und persönlichen Reisebeschreibungen
enthält der Bildband auch die verschie-

densten Informationen über das Land

und seine Geschichte und die «Trans-

sib» und ihre Lokomotiven. Ergänzt wird

er mit einer Zeittafel derTranssibirischen
Eisenbahn und einer Karte. uvo

Vbm 5. bis 7. September 2003 empfängt BuZZe VbZfcsmnsi/c-

freunde zum 9. EZdgenössZsc/ten LändZermusi/cfesf.

VON MARTIN SEBASTIAN

Ein Eidgenössisches Ländlermusikfest
findet nur alle vier Jahre statt. Der

Verband Schweizer Volksmusik VSV ver-
gibt die Austragung des Festes jeweils im-
mer an eine andere Region der Schweiz.
Die letzten beiden Feste fanden in Ap-
penzell und Interlaken statt. Das letzte
Fest in der Westschweiz organisierte
Martigny im Jahre 1987. Die angemelde-
ten Volksmusikformationen spielen zur
Bewertung vor einer Fachjury und einem
interessierten Publikum. Alle Kapellen
erhalten nach dem Fest einen Jurybe-
rieht. Eine Rangliste wird nicht erstellt.
Die Teilnahme am Musikwettspiel ist der
Pflichtteil an diesem Wochenende. Für
viele Aktive ist ein positiver Jurybericht
das grosse musikalische Ziel. Doch dieser
offizielle Auftritt ist nur ein kleiner Be-

standteil des Eidgenössischen Ländler-
musikfestes. Die Kür bilden die zahlrei-
chen musikalischen Unterhaltungspro-
gramme auf den Festplätzen und die

spontanen Darbietungen in der Altstadt
von Bulle. Den Aktiven und den vielen
tausend Volksmusikfans bleiben vor al-

lern die zünftigen
Stubeten in Erin-

nerung. Ergänzt
werden die musi-
kaiischen Darbie-

tungen mit Tanz-

abenden, mit Ra-

dio- und TV-Live-
Ländlermusikfest Dop- Übertragungen,
pel-CD: Zum Eidgenös- einem Spezialitä-
sischen Ländlermusikfest ten- und Hand-
erscheint die Doppel-CD werkermarkt so-
mit Volksmusik aus allen wie einem öku-
Regionen der Schweiz. menischen Gottes-

Sie kann mit dem Talon dienst am Sonn-
Seite 60 bestellt werden tag. Der Verband

(CHF 34.50). Schweizer Volks-
musik VSV wurde

am 24. September 1963 gegründet und
wird in Bulle sein 40-jähriges Bestehen
feiern. Er zählt rund 12000 Mitglieder
und ist in Regional- und Kantonalver-
bände aufgegliedert. VSV-Zentralpräsi-
dent ist Nationalrat Jakob Freund.
Weitere Informationen; Festprogramm und

Reservationen beim OK-Sekretariat, Telefon 026

919 86 50, Mail musique@espace-gruyere.ch

Festhomepage www.musique-populaire.ch
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